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FortsetzungderPensionierungsaktionderGemeinde
Wien .

Die erste Pensionierungsaktionder GemeindeWienist dadurch
notwendiggeworden ,dass die Einhebungder direkten BundessteuernderGemein¬
de entzogen und vomBundselbst übernommenwurde,wodurch300 Beamteüber¬
zählig wurden .Ausserdemwar die Gemeindeauch durch starke Einschränkung
ihrer Einnahmengezwungen ,noch weitere Abbaumassnahmendurchzuführen ,und
zwarsowohlbeimMagistrat als auchbei den städtischen Unternehmungen.Die
erste Pensionierungsaktionerfolgte imOktober .Nunmehrhat derStadtsenat
in seinerheutigenSitzungnachVorberatungdurchdie zuständigenPersonal¬
kommissioneneine weitereGruppevonAngestelltenmit Wirksamkeitvom1 .Jän-¬
ner1934pensioniert.

Unterden527Angestellten( darunter141Frauen ) ,diezur
Pensionierunggelangen,sindzahlreicheAngestellte ,die selbst umihrePen¬
sionierungangesuchthabenoder derenFensionierungüber ihren Wunscher¬
folgt ist .Vielesind ausgedientunderhaltendie Höchstpension .EinTeilhat
das 60 . Lebens jahr bereits überschritten .Ein grosser Teil wurde auch durch

TitelverleihungenundandereAnerkennungenausgezeichnet .Auchdieübrigen
Begünstigungen ,wie Anrechnungder sogenanntenKriegsmehrdienstzeitundZu- ¬
rechnung von Dienstjahren für kriegsbeschädigte Angestellte wurdendiesmal
wiedergewährt.
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